


HERZLICH WILLKOMMEN 
ZUM 34. MOTORBOOTRENNEN IN 
TRABEN-TRARBACH AN DER MITTELMOSEL 
Traben-Trarbach ist im Rennsportfieber. Am 30. und 31. Mai trifft sich in der Jugendstil-
stadt die Welt-Elite des Motorbootsports. Spitzen-Teams kämpfen beim 34. Internationalen 
Motorbootrennen um Punkte – und das in allen Klassen von Läufen für die Deutschen wie 
für Europa- und Weltmeisterschaft.

Den Initiatoren des Vorjahres-Revivals ist es auf Anhieb 
geglückt, die Stadt erneut als Top-Austragungsort zu 
etablieren. „Projekt Motorbootrennen Events“ schließt 
bereits mit der zweiten Runde im noch jungen Jahrtau-
send an historische Erfolge an. Die Motorsporttradition in 
Traben-Trarbach ist legendär und reicht bis 1959 zurück. 
Bei Weltmeisterschaftsläufen in den 1960er Jahren starte-
ten bekannte Fahrer wie Dieter König oder Kurt Mischke. 
Mit Werner Zappe und Manfred Richter eiferten spätere 
Europameister nach und mit Ekkehard Knape, Deutscher-, 
Europa- und Weltmeister, einer der ganz Großen. 

Dennoch war ab 1997 für 17 Jahre Schluss mit dem spek-
takulären Rennsportzirkus in Traben-Trarbach. Auf das 
32. Rennen 1996 folgte erst 2014 das 33. Internationale 
ADAC-Motorbootrennen mit Läufen ausschließlich für die 
Deutsche Meisterschaft. Dass die unvergessene Tradition 
wiederauflebt, ist Motorsportbegeisterten und von ihnen 
gewonnenen Sponsoren zu danken. Gemeinsam katapul-
tierten sie die Rennstrecke, die 2014 für die DM zertifiziert 
wurde und nun auch für EM und WM, erneut an die Spitze. 
Stadt und Großregion gewinnen so ein echtes Highlight. 

Zu den zweitägigen Rennen werden wegen der WM-Läufe 
deutlich mehr als die 8000 Vorjahres-Besucher erwartet. 

Dass Malu Dreyer, Ministerpräsidentin von Rhein-
land-Pfalz, die Schirmherrschaft übernommen hat, be-
stärkt darin ebenso wie das breite öffentliche Interesse. Mit 
Tageszeitungen, Rundfunk und Fernsehen berichten auch 
Fachmagazine wie ADAC-Motorsport, Motorbootwelt oder 
Motorsport-Magazin vom Rennsportereignis. 

Die Organisation übernimmt „Projekt Motorbootrennen 
Events, verantwortlich Elmar Hilgers“ im Gewerbeverein 
der Stadt Traben-Trarbach e.V.! Unterstützer: Weltdach-
verband des motorisierten Wassersports (UIM), Deutscher 
Motoryachtverband (DMYV), Allgemeiner Deutschen 
Automobil-Club (ADAC), Deutscher Hotel- und Gaststät-
tenverband (DEHOGA) Traben-Trarbach und Team 33, 
Traben-Trarbachs Motorsportteam, sowie Kooperations-, 
Anzeigen- und Premiumpartner. 

Wir erwarten dieses Wochenende 
atemberaubende und spannende 

Rennszenen, Boot an Boot, wo um jeden 
Zentimeter gekämpft wird.

Zwischen den Rennläufen kann man mit Piloten und Teams 
auf Tuchfühlung gehen – das ist Rennsport vom Feinsten 
und aus nächster Nähe. Das Fahrerlager auf der Trabener 
Seite ist frei zugänglich. 

Als Gewerbeverein Traben-Trarbach e.V. wissen wir, dass 
spektakuläre und interessante Events und Veranstaltungen 
Menschen in unsere Stadt ziehen, die dann bei uns essen, 
schlafen und einkaufen. Und dies ist das Ziel unseres ge-
meinnützigen Vereins.

Nun wünschen wir Ihnen schöne und erlebnisreiche Tage 
bei uns in Traben-Trarbach

Ihr Vorstand des Gewerbevereins Traben-Trarbach
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Sehr geehrte Herren und Damen,

schnelle, spannende und spektakuläre Rennen erwarten Sie an diesem Wo-
chenende auf der Mosel! Als Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz und als 
Schirmherrin des 34. Internationalen Motorbootrennen am 30. und 31. Mai 
2015 heiße ich alle Gäste in Traben-Trarbach herzlich willkommen.

Spektakuläre Motorbootrennen waren bis 1996 in Traben-Trarbach 32 Jahre 
lang eine beliebte Tradition. Im vergangenen Jahr fand das Internationale Mo-
torbootrennen dann erstmals wieder statt und wurde dank der rasanten und 
mitreißenden Wettkämpfe auf dem Wasser ein voller Erfolg. In diesem Jahr er-
warten Sie zusätzlich auch Europameisterschafts- und Weltmeisterschaftsren-
nen, die den Besuch an der Mosel zu einem ganz besonderen Ereignis werden 
lassen.

Zahlreiche helfende Hände machen das 34. Internationale Motorbootrennen 
für alle Gäste, Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einem echten Erlebnis. Ich 
danke besonders den Organisatoren des Gewerbevereins Traben-Trarbach, den 
Sponsoren und allen Helfern und Helferinnen, die den vielen Gästen nicht nur 
ein sportliches Ereignis der besonderen Art bieten, sondern sie auch die rhein-
land-pfälzische Gastfreundschaft erleben lassen. 

Allen Gästen aus nah und fern wünsche ich unvergessliche Tage in Traben-Trar-
bach. Allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen der Rennen auf dem Wasser 
wünsche ich gutes Gelingen und viel Erfolg! 

Malu Dreyer 
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz

GRUSSWORT
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Sehr geehrte Herren und Damen,

am letzten Maiwochenende 2015 wird Traben-Trarbach mit seinem 34. Motor-
bootrennen wieder zum Mekka für Freunde und Fans der schnellen Motorboote 
und des rasanten Wasserrennsports.

32 Jahre lang bis zum Jahre 1996 fanden dort spektakuläre Motorbootrennen 
statt. Im vergangenen Jahr ließen die Traben-Trarbacher, der Gewerbeverein 
Traben-Trarbach mit Unterstützung des ADAC sowie des Teams 33 diese stolze 
Tradition wieder aufleben. Der Erfolg gab ihnen Recht, rund 8000 begeisterte 
Zuschauer verfolgten das hochkarätige sportliche Event.

Nachdem für 2014 die Strecke zur Austragung von Rennen für die Deutsche 
Meisterschaft anerkannt wurde, beglückwünsche ich die Veranstalter dazu, dass 
es ab 2015 in Traben-Trarbach auch wieder Motorbootrennen für die Europa-
meisterschafts- und Weltmeisterschaftswertung geben wird. 

Ich bin überzeugt, auch das diesjährige Motorbootrennen wird wieder ein her-
vorragender Werbeträger und ein sportliches Aushängeschild für unsere Mo-
selregion und insbesondere Traben-Trarbach sein. Mein herzlicher Dank gilt 
allen, die dieser Veranstaltung durch ihr Engagement zum Erfolg verhelfen, 
insbesondere dem Gewerbeverein Traben-Trarbach mit seinem Vorsitzenden 
Elmar Hilgers.

Der Gewerbeverein Traben-Trarbach bereichert mit seinem Engagement sowohl 
das Wirtschafts- und Gesellschaftsleben sowie den Veranstaltungskalender sei-
ner Heimatstadt. 

Wir wünschen allen Besucherinnen und Besuchern des Motorbootrennens 
2015 in Traben-Trarbach spannende und unvergessliche sportliche Erlebnisse.

Aus dem Kreishaus in Wittlich grüßt Sie herzlich  

Gregor Eibes 
Landrat

GRUSSWORT DES 
LANDRATES
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Liebe Motorboot-Begeisterte, 
liebe Besucherinnen und Besucher,

zum 34. Mal findet nun das Internationale Motorbootrennen an der schönen 
Mittelmosel in Traben-Trarbach statt. Hierzu begrüßen wir Sie alle – Besucher 
und Gäste aus nah und fern sowie Teilnehmer, Aktive und Organisatoren – ganz 
herzlich.

Ein besonderer Dank gilt den für die Organisation Verantwortlichen, dass sie 
im letzten Jahr die frühere Tradition wieder aufleben ließen und für eine Fortset-
zung sorgen. Daher freut es mich, dass in Anerkennung dessen die Ministerprä-
sidentin Malu Dreyer die Schirmherrschaft übernommen hat. 

Der Erfolg der Veranstaltung im Jahr 2014 hat die Organisatoren dazu ermutigt, 
sich die Mühe auch heuer wieder zu machen. Und nicht nur das: ohne das uner-
müdliche Wirken von Herrn Elmar Hilgers vom Gewerbeverein Traben-Trarbach, 
unterstützt durch den ADAC und Herrn Roland Olschimke vom Team 33, wäre 
es nicht gelungen, dem Motorbootrennen mit Europa- und Weltmeisterschafts-
läufen eine ganz besondere Aufwertung zu verschaffen. Um dies zu erreichen, 
waren enorme Anstrengungen in Verhandlungen und in der Organisation nötig. 
Hierfür meinen herzlichen Glückwunsch, dass das geschafft wurde und großen 
Respekt vor dieser ganz besonderen Herausforderung. 

All dies trägt nicht nur zur Aufwertung der Veranstaltung, sondern natürlich 
auch der Stadt und der Region insgesamt bei. 

Daher darf ich allen viel Spaß, spannende Rennen und Entscheidungen, gutes 
Wetter und den Rennteilnehmenden viel Erfolg und Gesundheit wünschen. 

Marcus Heintel 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach

GRUSSWORT
anlässlich des 34. Internationalen 
Motorbootrennens vom 30.-31. Mai 2015 
in T ra ben-T rarbac h
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Die Geschichte lebt wieder auf!!! SPEKTAKULÄRES 
MOTORBOOT-RENNEN IN TRABEN-TRARBACH IM JAHRE 

2014, so geschehen vom 24. bis 25. Mai 2014 bei strahlen-
dem Sonnenschein, ein wahrer Publikumsmagnet.

Sehr geehrte Damen und Herrn, 

nach dem fulminanten Start in 2014 geht diese Erfolgsgeschichte weiter.

In diesem Jahr darf ich Sie, dank der Initiative unseres Gewerbevereins, vom 30. 
Mai - 31. Mai 2015 zum 34. Internationalen Motorboot-rennen in Traben-Trar-
bach begrüßen.

Es erwarten Sie Rennen der Superlative auf einer der schönsten Flussland-
schaften Europas, Bootsport der Upper-Class in einer vom Jugendstil und Wein 
geprägten Stadt.

Nachdem 2014 die Läufe zur Deutschen Meisterschaft bei uns an der Mittelmo-
sel ausgetragen wurde, ist es den Organisatoren nun gelungen, nach der Zerti-
fizierung, auch die Läufe zur Europa- und Weltmeisterschaft in Traben-Trarbach 
austragen zu dürfen.

Mein Dank gilt insbesondere dem Gewerbeverein, dem ADAC und dem Team-
leiter des Team 33, Roland Olschimke, sowie dem Wasser- und Schifffahrtsamt 
Koblenz, der Verwaltung und den vielen Helfern ohne die ein solches Event 
nicht durchführbar wäre.

Lassen Sie sich von unsere Hotellerie und Gastronomie verwöhnen und behal-
ten Sie Traben-Trarbach und das Motorbootrennen in bester Erinnerung.

Ich wünsche Ihnen spannende Stunden bei spektakulären Rennen.

Patrice-Christian-Roger Langer 
Stadtbürgermeister

GRUSSWORT
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DIE TRABEN- 
TRARBACHER 
UNTERWELT 
Mystisches Halbdunkel in einem Netz 
aus unterirdischen, historischen, teilwei-
se mehrstöckigen, über 100 m langen 
Gewölben.

Heute lädt die Traben-Trarbacher Un-
terwelt mit über 30 Kellern zur span-
nenden Entdeckung der Geschichte des 
historischen Weinbaus und der alten 
Kellertechnik sowie zum Weinprobie-
ren und kulinarischen Genuss in histo-
rischen Gemäuern ein. Besichtigen Sie 
bei dieser „Stadtführung der besonde-
ren Art“ verschiedene Kellereien und 
erfahren Sie Wissenswertes über die 
Kellereiwirtschaft und den Weinhandel 
aus der damaligen und heutigen Zeit.

Termin zum Motorbootrennen: 
29.05. – 18.00 Uhr

Dauer: 1,5 Stunden

Preis: 7 Euro pro Person (inkl. ein 
Glas Wein)

Treffpunkt: Altes Rathaus, Bahnstr. 22

Tickets sind in der 
Tourist-Information erhältlich

Folgende Keller werden besichtigt:

 » Keller Altes Rathaus Traben
 » Keller Alte Zunftscheune
 » Brückenkeller
 » Ehemalige Weinkellerei August 

Wehr (danach Winzerwein-Ver-
triebs-Ges. und Richard Ochs KG, 
jetzt Weingut Carl Emert)
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Das 34. Motorbootrennen auf der Mittelmosel in Traben-Trarbach ist eine legendäre Veranstaltung 
für die Region der Mittelmosel und Umgebung sowie für Fahrer und Zuschauer. In diesem Jahr geht 
die Veranstaltung mit Läufen zur Deutschen-, Europa- und Weltmeisterschaft nun in ihre 34. Auflage. 

Das Rennen wird stattfinden zwischen dem Parkplatz vor 
dem Anker auf Trabener Seite und dem Parkplatz vor dem 
Buddha-Museum auf Trarbacher Seite bis zum Fußball-
platz auf Trabener und dem Hotel Gonzlay auf Trarbacher 
Seite. Neben dem Fahrerlager am Busparklatz Traben 
(wo auch der Jakobstag stattfindet) umfasst der Veran-
staltungsbereich auch kleine  Ausstellungen lokaler Un-
ternehmen. So möchten wir dazu beitragen, dass beide 
Stadteile in das Geschehen des Events aktiv eingebunden 
werden. 

Ein großes Fahrerlager sowie viel Unterhaltung für Groß 
und Klein im Rahmenprogramm  bedeuten sowohl für 
Fahrer und Teams, als auch für Besucher ein attraktives 
Motorbootrennen in Traben-Trarbach zu erleben.  

Haben Sie Kinder oder sind Sie selber gerne im Freien und 
bewegen sich. Dann besuchen Sie auch den Adventure Fo-
rest auf dem Mont Royal oder die Grevenburg. Kulinarisch 
gibt es ein großes Angebot in Traben-Trarbach. 

Und vergessen Sie nicht sich noch ein 
Souvenir mitzunehmen – Im Fahrerlager 
können Sie T-Shirts und Jahresembleme 

(beliebte Sammelobjekte) erwerben.

Ihnen wünschen wir einen angenehmen Aufenthalt in un-
serer Stadt.

Ihr Gewerbeverein Traben-Trarbach. 
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EIN KLEINES LEXIKON
Wörterbücher oder Internet, deren Zweck es sein soll maritime Fachausdrücke zu erläutern 
gehen stets bei den Begriffserklärungen von einem bestimmten Niveau an Grund/Schulwis-
sen aus und vermitteln akademisch geschraubte, bürokratisch ausufernde oder im behör-
dendeutsch abgefaßte Texte. Kurzum: weit entfernt von der Begriffswelt unserer täglichen 
Umgangssprache. Hier also maritime Begriffe, erklärt mit häuslichen Wortschatz.

Achtern : Alles was sich hinten im Boot  befindet, sich 

abspielt oder dahinter ist.

Backbord: Linke Seite des Bootes. Im Pkw sitzt dort der 

Fahrer.Mit -an backbord- wird alles bezeichnet was sich 

in Fahrtrichtung links vom Boot ereignet

Bake: Gestell aus Eisen o. Holz welches in den Grund 

fest  eingebaut ist und wie die schwimmenden Bojen zur  

Orientierung dient

bekneifen: Wenn sich eine Leine so fest um eine Klam-

pe oder anderen Gegenstand legt und sich so zuzieht das 

Sie nicht mehr weiterrutscht; z.B. festmachen

Bilge: Die tiefste Stelle im Schiff. Dort wabbelt oft die 

sogenannte Bilgenbrühe. Ein Öl-Wasser-Gemisch wel-

ches durch Undichtigkeiten entsteht.     Dieser Bereich 

liegt unterhalb der Wasserlinie und ist somit die kühls-

te Stelle im Boot. Wird oft zur Kühlung von Getränken 

genutzt

Boje: Weithin erkennbarer Schwimmkörper aus Stahlb-

lech von unterschiedlicher Form und Farbe. Dient zur 

Streckenmarkierung wie Verkehrsschilder

Bug: Vorderster Schiffsteil. Der Bugkorb, ein Geländer 

welches die Reling  an der Bootsspitze abschließt. Das 

Bugstrahlruder ist ein vorn  unter der Wasserlinie ein-

gebauter  Propeller der per Knopfdruck den Bug nach 

rechts o. links schiebt

Crew: Alle Personen an Bord von Sportbooten die 

eine Tätigkeit nach Weisung des Kapitäns ausüben. Auf 

größeren Yachten gilt das Personal als Crew wie in der 

Fliegerei. Diese bezahlten Hände tragen den Namen der 

Yacht auf der Kleidung

Döpper: Kleine Boje/Ball, markiert schwimmend ein 

zeitliches Hindernis unter Wasser. (Anker/ Fischernetz 

o.ä.) und ist an diesem mit einer Leine befestigt

Fender: Dicke Gummiwürste oder Bälle die am Schiffs-

rumpf runterhängen um Kratzer am eigenen Schiff zu 

verhindern. Volkstümlich zutreffend: Bummsbeutel

Fieren: eine Leine langsam durch die Hand laufen 

lassen. Als das Gegenteil von stramm anziehen. Eine 

Tätigkeit beim Ablegen vom Steg oder um in Schleusen 

langsam nach unten zu schwimmen aber gleichzeitig an 

der Wand zu bleiben

Flaggstock: Kleine Fahnenstange am Heck mit  aus-

schließlich der eigenen Nationalflagge:. Niemals Euro-

pafahne, Werbefahne, Stadtfahne,  ausländische Natio-

nalflagge: oder Dummlappen: Piratenflagge, Bierseidel 

u.s.w. aus dem Campingzubehör

Heck: Der gesamte rückwärtige Teil des Bootes. Die 

äußere hintere Wand nennt man Spiegel. Dort ist der 

Namen und Heimathafen Aufgemalt 

Kajüte: Jeder abgeschlossene Raum des Bootes. Als 

Kajütboot wird üblicherweise ein kleineres Boot mit nur 

einem Raum bezeichnet

Klampe: Stahl/Aluteil, mit zwei Hörnern, um an Bord 

Leinen festzumachen (siehe Poller).

Koje: Eine Liegemöglichkeit für eine Einzelperson in 

jeder beliebigen Ecke des Bootes.(Hundekoje) oft dop-

pelstöckig. (Vergleich: Eisenbahnschlafwagen.)

Manöver: Jede durch Motor, Ruder/Steuer beeinflusste 

Bewegung des Bootes. Schiffe werden hinten gesteuert 

wie ein Gabelstapler. Deshalb muss am Heck  Raum blei-

ben um seitlich auszuschwenken. So wie im bei Rück-

wärtsfahrt des PKW im Bereich der Vorderräder seitlicher 

Schwenkraum benötigt wird

Motoryacht: Größeres Wasserfahrzeug zur privaten 

Freizeitgestaltung. Mindestens  2 Decks Etagen) und ein-

gebaute Maschine. Megayachten sind Schiffe von über 

24m Länge. Professionelle Schiffsführung und  Personal 

für alle Bedürfnisse 

Pantry: Schiffsküche. Zumeist eine zum Hauptraum 

offene Kochnische. Reduziert sich bei kleineren Booten 

auf eine Butterbrotschmierstelle.

Pinne: Kurze waagerechte Stange am Heck. Damit wird 

eine  senkrechte Achse gedreht die durch den Bootsbo-

den führt  und unter Wasser das  Ruderblatt  bewegt. Bei 

Außenbordem ist dort der Gasdrehgriff  wie an einem  

Motorradlenker installiert

Plicht: Terrasse, im hinteren Teil des Bootes. Dieser 

breiteste Teil dient im Hafen als Umtrunksitzgelegenheit 

In Fahrt wird das Boot zumeist von dort gesteuert

Poller: Stahlteil in Form einer Konservendose mit 2 

seitlichen Rundeisen. Daran wird die Leine festgemacht/

belegt. Größere Poller: wie kleine Fässchen, dienen an 

Land/Hafen/Ufer dem gleichen Zweck. Schwimmpoller 

sind in der  Schleusen wand in eine senkrechte Füh-

rungsrinne eingelassen und schwimmen mit dem Was-

serstand auf und ab. Erleichtern das Schleusenmanöver

Reling: Rund um das Boot laufendes Geländer. Wie 

Treppengeländer. Bei kleineren Booten ersetzt den Holz-

handlauf ein dicker Draht

Salon: Hauptraum eines Bootes mit mehreren Kajüten. 

Zumeist in der Schiffsmitte und für mehrere Personen 

möbliert

Scheuerleiste: Auf Höhe der breitesten  Stelle des 

Schiffes, rundum laufende Gummiwulst oder auch Holz-

leiste (selten Hanftau) um das Schiff vor  Beschädigun-

gen der Bordwand  zu  schützen

Schrauber: Hochqualifizierter   Mechaniker für Boots-

motoren, Antriebe u. Schiffschrauben..Der Begriff kommt 

aus dem Rennsport

Speigat: Ein Loch oberhalb der Wasserlinie wo Regen- 

oder Waschwasser sich sammelt damit es nach außen 

abfließen kann. Meist unterhalb der Reling

Stauraum: Jede Ecke im Schiff in welcher etwas unter-

gebracht werden kann.

Steuerbord: rechte Seite des Schiffes. Dort wo im PKW  

der Beifahrer sitzt. ACHTUNG: Hat also nichts mit der 

Position des  Lenkrades oder Ruderrades zu tun

Voraus: Alles was man in Fahrtrichtung sieht oder wo 

das Boot  sich hinbewegt Gegenteil: achteraus

Vorschiff: Das vordere Deck, Dach .Dient  auf  größeren 

Booten als Liegewiese. Auf Reisen sind dort Fahrräder 

oder ein schlauchboot festgezurrt

Wasserlinie: Bis zu dieser Höhe sinkt das beladene 

Boot ins Wasser ein. Diese Linie ist außen an der Bord-

wand  horizontal rundumlaufend  farblich dargestellt
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RACING TEAM 33
Teamchef des Racing Teams 33 ist Roland 
Olschimke.

Er ist in der Moselromantikstadt 
Traben-Trarbach geboren und aufge-
wachsen und zeit frühester Jugend 
dem Motorbootrennsport verfallen 
und steht seit vielen Jahren an der 
Spitze des Racing Team 33. Ein Mo-
torboot- Rennteam, das mit guten 

Freunden entstanden ist. Dieses Team 
wächst und gedeiht kontinuierlich 
und ist mittlerweile in der Rennboots-
zene europaweit anerkannt. Durch 
die Zusammenarbeit mit namhaften 
Partnern wie Boote Polch KG und der 
Sattlerei Reinhardt erhält das Team 

eine exklusive Ausstattung mit pro-
fessionellem Racingmaterial. Zahl-
reiche Einzelsiege, Klassensiege und 
Gesamtsiege zeichnen seither den 
Weg des Teams aus.
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DIE WERTUNG UND 
WAS SIE BEACHTEN SOLLTEN
Deutsche Meisterschaften werden vom Deutschen Motoryachtverband (DMYV) für die 
einzelnen Klassen ausgeschrieben. Gewertet werden die Ergebnisse aus mindestens drei 
Läufen für jeden Fahrer.

Die Wertung für Motorbootrennen erfolgt nach einem in-
ternationalen Punktesystem wie folgt:

1. Platz . . . . . . 400 Punkte
2. Platz . . . . . . 300 Punkte
3. Platz . . . . . . 225 Punkte
4. Platz . . . . . . 169 Punkte
5. Platz . . . . . . 127 Punkte
6. Platz . . . . . . .95 Punkte
7. Platz . . . . . . .71 Punkte
8. Platz . . . . . . .53 Punkte
9. Platz . . . . . . .40 Punkte
10. Platz  . . . . . .30 Punkte

11. Platz  . . . . . .22 Punkte
12. Platz  . . . . . .17 Punkte
13. Platz  . . . . . .13 Punkte
14. Platz  . . . . . . 9 Punkte
15. Platz  . . . . . . 7 Punkte
16. Platz  . . . . . . 5 Punkte
17. Platz  . . . . . . 4 Punkte
18. Platz  . . . . . . 3 Punkte
19. Platz  . . . . . . 2 Punkte
20. Platz  . . . . . . 1 Punkte

Bei Punktgleichheit wird nach dem schnellsten Lauf gewer-
tet. Bei weiterer Punktgleichheit wird nach der schnellsten 
Runde im schnellsten Lauf gewertet. Die höchstmögliche 
Punktzahl von einem Teilnehmer bei unserer Veranstaltung 
sind somit 1200 Punkte.

Im Umkreis von 250 m Luftlinie um die Rennstrecke hat 
der Veranstalter für die Dauer der Veranstaltung Hausrecht. 
Der Veranstalter hat eine pauschale Zuschauerunfallversi-
cherung abgeschlossen.

Bitte halten Sie Disziplin! Sie gefährden sonst Ihr und der 
Fahrer Leben. Befolgen Sie deshalb die Anweisungen der 
Polizei und der Funktionäre. Auch bei einem Unfall bleiben 
Sie bitte ruhig auf Ihrem Platz. DMYV-Rettungsteam, DRK, 
und Absperrmannschaften sorgen für Hilfeleistung.

Kinder müssen im gesamten Renngelände unter dauernder 
Beaufsichtigung Erwachsener sein. Kinder unter 10 Jahre 
sollten aufgrund der Lärmerzeugung durch die Motorboote 
den Fahrerlagerbereich meiden.

Das Rauchen ist im Fahrerlager aus Sicher-
heitsgründen nicht gestattet. Das Abstellen von 
Kraftfahrzeugen ist nur auf den besonders gekennzeich-
neten Parkflächen gestattet. Bitte halten Sie Disziplin und 
leisten Sie den Anordnungen der Polizei und sonstigen 
Absperrmannschaften bereitwillig Folge. Auch Sie tragen 
dann zum guten Gelingen der Veranstaltung bei. Bei Ihrer 
Abfahrt fahren Sie bitte vernünftig. Sie bringen sonst sich 
selbst und andere in Gefahr!
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WM O-350 – GROSSER PREIS 
DER STADT TRABEN-TRARBACH
Die Formel 350 ist die stärkste Proprider-Serie mit ca. 170 km/h Spitze und einem Run-
denschnitt von ca. 130-140 km/h. Der Bootstyp Proprider oder auch Hydroplane besagt, 
dass das Boot bei Topspeed nur noch mit dem Propeller Kontakt zum Wasser hat. Der Rest 
gleitet auf einem Luftpolster über das Wasser. 

Zwischen der O350 und der Formel 350 existieren kaum Un-
terschiede. Hier ist zu erwähnen dass in der Formel-Klasse 
eine Europameisterschaft in verschiedenen Ländern und an 
verschiedenen Wochenenden gefahren wird.

Bei der Klassenbeschreibung mit einem O davor wird 
meist von einer Internationalen Deutschen Meisterschaft 
in Serie gesprochen. Auch eine Weltmeisterschaft die 

an einem Wochenende ausgefahren wird trägt meist die 
Bezeichnung O. O steht für Outboard also Außenborder, 
bedeutet dass das Antriebsaggregat sich am Heck des 
Bootes befindet. Zum Einsatz kommen spezielle für den 
Motorbootrennsport gebaute Rennmotoren. Die meisten 
Motoren kommen aus Italien von den Firmen GRM und 
VRP. Doch auch ein deutscher hat ein Aggregat gebaut und 
ist eifrig mit deutschen Fahrern am Testen und tunen.
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DAS KONZEPT
Aktive ab 14 Jahren fahren im Int. ADAC MSG Motorboot Cup, die innovative, umwelt-
freundliche Serie, bei der sich der ADAC Nachwuchsförderung und Chancengleichheit ganz 
oben auf die Fahnen schreibt.

Gefahren wird auf Katamaranen vom Typ „Formel ADAC“, 
die der ADAC von der dänischen Firma Christen Molgaard 
für diesen Cup entwickeln und bauen ließ. Das Formel 
ADAC Rennboot wird komplett aus GFK und Kohlefaser 
Composite Material gefertigt und verfügt über ein Sicher-
heitscockpit der neuesten Generation. Für den nötigen An-
trieb sorgt ein 526 ccm starker Tohatsu 3-Zylinder 4-Takt 
Serien-Außenbordmotor mit 30 PS und vom ADAC spe-
ziell entwickelte einheitliche Rennpropeller, diese an den 
Rennwochenenden an die Teilnehmer verlost werden.

Im Sinne der Chancengleichheit dürfen nur diese homolo-
gierten Boote, Motoren und Propeller verwendet werden. 

Eine gleichmäßige technische Betreuung und eine strikte 
Überwachung des Reglements, wie auch des Mindestge-
wichtes während den Veranstaltungen tragen zu dieser 
Idee bei.

Durch Renntrainings und Schulungen wird gezielte Nach-
wuchsförderung betrieben. Die Besten werden durch den 
ADAC oder die MSG gefördert, bis hin zur Verfügungsstel-
lung eines Bootes für eine Saison. Dabei kommt auch das 
Preisgeld nicht zu kurz, das sowohl für die Tageswertung 
als auch insbesondere für die Gesamtwertung den Teilneh-
mern gezahlt wird.
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OSY 400
Diese Klasse ist die Nachwuchsklasse im Rennbootsport. Die Boote werden von 400 ccm 
Serienmotoren der Firma Yamato angetrieben.

Die Boote sind ebenfalls Proprider und ähnlich konstruiert 
wie in der O-350. Auch hier liegt der Pilot beim Fahren, 
allerdings muss er mit dem Fuß keine Pedale bedienen. In 
der OSY-400 gibt es keine veränderbaren Auspuffe. Auch 
die Motoren sind vom Reglement her kaum veränderbar, 
so dass es in dieser Klasse weniger auf die Technik als 
auf das fahrerische Können ankommt, obwohl die Technik 
nicht ganz zu vernachlässigen ist. Eines der wichtigsten 
Dinge auf die das Team (bei den ansonsten fast aus-

schließlich vorgeschriebenen Serienteilen) Einfl uss hat, ist 
der Propeller. Was bei Auto die Reifen sind, das ist in die-
sem Sport der Propeller und dieser kann, das gilt übrigens 
für alle Klassen, speziell auf das Boot, die Eigenschaften 
des Motors und nicht zuletzt auf die Wasserverhältnisse 
angepasst werden. Zwar sind die Geschwindigkeiten mit 
ca. 110 km/h nicht ganz so hoch, dafür kann man hier be-
reits mit 16 Jahren einsteigen.
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ZEITPLAN SAMSTAG 24. MAI 2014
Uhrzeit / time Kranzeit Programm / Programm Klasse / class

07.00 – 13.00 Dokumentenabnahme/Administrativ e Checking
Techn. Abnahme / Technical Inspection

Alle Klassen / All classes

08.30 – 08.55 Organisations-Besprechung 

09.00 – 09.20 Fahrerbesprechung / Drivers Briefing Alle Klassen / All classes

09.30 – 09.50 09.15 Freies gezeitetes Training / Free timed Practice F ADAC
10.00 PERSONENSCHIFFAHRT

10.15 – 10.45 10.05 Freies gezeitetes Training / Free timed Practice O-350

10.50 – 11.10 10.35 Freies gezeitetes Training / Free timed Practice R 1000

11.15 PERSONENSCHIFFAHRT

11.15 – 11.35 11.00 Freies gezeitetes Training / Free timed Practice OSY 400

11.40 – 12.00 11.25 Freies gezeitetes Training / Free timed Practice ADAC Masters

12.00 PERSONENSCHIFFFAHRT

12.10 – 12.30 11.55 Z eittraining / Timed Practice F ADAC

12.35 – 12.55 12.20 Z eittraining / Timed Practice O-350

12.55 - 13.50 Pause

13.10 PERSONENSCHIFFFAHRT

13.30 PERSONENSCHIFFFAHRT

13.50 – 14.10 13.35 Z eittraining / Timed Practice R 1000

14.10 – 14.30 13.55 Z eittraining / Timed Practice OSY 400

14.30 PERSONENSCHIFFFAHRT

14.40 – 15.00 14.25 Z eittraining / Timed Practice ADAC Masters 

15.05 – 15.25 14.50 1. Sprintrennen / 1st Sprint Race F ADAC ( anschl. ohne Pause)

15.30 – 15.50 2. Sprintrennen / 2nd Sprint Race F ADAC 

16.00 PERSONENSCHIFFFAHRT

16.10 – 16.30 15.55 Rennen 1. Lauf / 1st  Race       O-350

16.30 PERSONENSCHIFFFAHRT

16.40– 17.00 16.20 1. Sprintrennen / 1st Sprint Race ADAC Masters ( anschl. ohne. P.)

17.10 PERSONENSCHIFFFAHRT

17.20 – 17.40 2. Sprintrennen / 2nd Sprint Race ADAC Masters

18.50 PERSONENSCHIFFFAHRT
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ZEITPLAN SONNTAG 25. MAI 2014
Uhrzeit / time Kranzeit Programm / Programm Klasse / class

08.30 – 08.55 Organisations-Besprechung

09.00 – 09.30 Fahrerbesprechung / Drivers Briefing 

im Fahrerlager

Alle Klassen / All classes

09.40 – 10.00 09.25 1. Hauptrennen / 1st Mainrace F ADAC

H Y U N D A I - C U PH Y U N D A I - C U P  sponsored by SPN auto-team Laufeld sponsored by SPN auto-team Laufeld

10.00 PERSONENSCHIFFFAHRT

10.25 – 10.45 10.10 Rennen 1. Lauf / 1st Race OSY 400

10.50 – 11.10 10.35 Rennen 1. Lauf / 1st Race R 1000

11.15 PERSONENSCHIFFFAHRT

11.25 – 11.40 11.10 Rennen 2. Lauf / 2nd Race O-350

B O O T E  P O L C H  C U PB O O T E  P O L C H  C U P  sponsored by Boote Polch KG sponsored by Boote Polch KG

11.40 – 12.00 11.25 1. Hauptrennen / 1st Mainrace ADAC Masters

12.00 PERSONENSCHIFFFAHRT

12.10 – 12.30 11.55 2. Hauptrennen / 2nd Mainrace F ADAC

12.35-13.40 Pause Break

13.10 PERSONENSCHIFFFAHRT

13.30 PERSONENSCHIFFFAHRT

13.40 – 14.00 13.25 Rennen 2. Lauf / 2nd Race OSY 400

14.05 – 14.25 13.50 Rennen 2. Lauf / 2nd Race R 1000

14.30 PERSONENSCHIFFFAHRT

14.40 – 15.00 14.25 Rennen 3. Lauf / 3rd Race O-350

B O O T E  P O L C H  C U PB O O T E  P O L C H  C U P  sponsored by Boote Polch KG sponsored by Boote Polch KG

15.05 – 15.25 14.50 2. Hauptrennen / 2nd Mainrace ADAC Masters

G R O S S E R  P R E I S  V O N  T R A B E N - T R A R B A C HG R O S S E R  P R E I S  V O N  T R A B E N - T R A R B A C H  sponsored by PC Klinik & Netzwerksicherheit GmbH sponsored by PC Klinik & Netzwerksicherheit GmbH

15.30 – 15.50 15.15 Rennen 3. Lauf / 3rd Race OSY 400

16.00 PERSONENSCHIFFFAHRT

16.10 – 16.25 15.55 Rennen 3. Lauf / 3rd Race R 1000

Danach/after Siegerehrung / Victory Ceremony Alle Klassen / All classes

16.30/17.10 18.50 Personenschifffahrt
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Enkircherstraße 10
Traben-Trarbach

06541-8181666     www.vinolaym.de

TRABEN-TRARBACH – 
DIE WEIN-, GENUSS- & 
JUGENDSTILSTADT AN 
DER MOSEL 
Beiderseits der Mosel und eingebettet in die 
paradiesische Wein- und Flusslandschaft 
liegt die charmante Wein- und Doppelstadt 
Traben-Trarbach. Mit einer Fülle faszinie-
render Landschaften, unverwechselbarer 
Uferpromenaden und einem breit gefä-
cherten Gastgeberangebot lädt die Stadt zu 
einem unvergesslichen Aufenthalt ein.

Seit jeher geprägt vom Weinanbau und Weinhandel galt 
Traben-Trarbach Ende des 19. bis ins 20. Jahrhundert als 
der bedeutendste Weinhandelsplatz nach Bordeaux welt-
weit, was bis heute prächtige Jugendstilbauten bezeugen. 

Um das Jahr 1900 ließen weltoffene Weinhändler eine Fül-
le von Jugendstil- und „Belle Epoque“ Bauwerken erbau-
en. Baudenkmäler aus der Jugendstilzeit wie das Romantik 
Jugendstilhotel „Bellevue“, die Villa Huesgen und die Villa 
Nollen (früher Villa Breucker) am Moselufer Traben, wech-
seln sich bei einem Bummel durch die Stadt mit barocken 
und klassizistischen Bauten sowie typisch moselländi-
scher Architektur ab. Historische Wahrzeichen wie das 
Brückentor und die Burgruine Grevenburg sowie die einst 
mächtige Festung Mont Royal prägen das Stadtbild.

WEINGUT
FERIENWOHNUNG

STRAUSSWIRTSCHAFT

Wolfer Weg 41
56841 Traben-Trarbach

06541/6817
www.conrad-bartz-wein.de
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R 1000
Die Klasse der Inboardrennboote hat ihren Ursprung in der Klasse HR-1000, also der 
historischen Rennboote bis 1000 ccm. Allerdings ist von Historie in der Formel R-1000 fast 
nichts mehr zu spüren. 

Die Boote sind in der Spitzengruppe kaum älter als zwei 
bis drei Jahre, einziges Manko, die Motoren dürfen nicht 
jünger als 10 Jahre sein. Das bedeutet aber nicht, dass 
die Teams nicht jede Menge Hightech in ihren Rennbooten 
einbauen. So haben sich in den vergangenen Jahren die 
Geschwindigkeiten drastisch erhöht. Heutzutage errei-
chen diese Boote fast spielend 150 km/h. Und auch die 
Aerodynamik spielt mehr und mehr eine Rolle, so finden 
sich an dem einen oder anderen Boot kleine Zusatzflü-
gel, um den Renner nicht abheben zu lassen. Die Boote 
sind sogenannte Dreipunkter, das bedeutet, das Boot hat 

bei Höchstgeschwindigkeit an drei Punkten Kontakt zum 
Wasser. Zum einen mit dem Heck und mit den beiden so 
genannten Tatzen, links und rechts am Boot. Auch in dieser 
Klasse beginnen sich, wie es in der Formel 500 schon seit 
einigen Jahren üblich ist, geschlossene Cockpits durch-
zusetzen. Die Motoren befinden sich im Gegensatz zu den 
Außenbordrennbooten im Inneren der Boote hinter dem 
Fahrer. Eingesetzt werden mehr und mehr Viertakt-Mo-
torradmotoren, aber auch Zweitakt-Jetskimotoren sind im 
Fahrerfeld zu finden.
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Stadtführung

„KULTUR AUF 
SCHRITT UND TRITT“
Auf Schritt und Tritt begegnet Ihnen in Traben-Trarbach die 
Geschichte der Wein- und Doppelstadt an der Mosel: Bau-
denkmäler aus der Jugendstil- und Barockzeit wechseln 
sich mit klassizistischer und moselländischer Architektur 
ab. Bei dem 90-minütigen Rundgang entdecken Sie die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten.

Termin zum Motorbootrennen: 30.05. – 15.00 Uhr

Dauer: 1,5 Stunden

Preis: 5 Euro pro Person 

Treffpunkt: Tourist-Information, Am Bahnhof 5

Tickets sind in der Tourist-Information erhältlich

· Edelsteinschmuck (Silber) 
· handgefertigter Schmuck 

aus Silberbesteck aus eigener Werkstatt 
·  Leinenmode, Schmuck/Silberschmuck (Ringe, 

Ketten, Armbänder) u. v. a. Accessoires 
· handgefertigte Ledertaschen  

 · Qualitätsprodukte zum Anfassen und Fühlen 
· Persönliche Beratung · Wohlfühlatmosphäre

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Larana-Team Uta, Stefan und Katja.

Moselstr. 14
 56841 

Traben-Trarbach
Tel. 

06541/8189467
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Autos sind unsere Welt.

Autohaus Scherer
Plänterstr. 40
56856 Zell
Tel.: 06542/98780

scherer-gruppe.de

B O OT E    ·     FA H R Z E U G E    ·     M Ö B E L

In den Hupen 22 

56841 Wolf

Tel. 06541/814376

sattlerei-reinhardt.de

. . . immer einen K
noten vora
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DER MOSELSTEIG
Mit 365 Kilometern Gesamtlänge und 24 
höchst unterschiedlich geprägten Etappen 
gehört der Moselsteig nicht nur zu den 
längsten, sondern auch zu den abwechs-
lungsreichsten Qualitäts-Fernwanderwegen 
in Deutschland. 

Zahlreiche Partnerwege des Moselsteigs erlauben es dem 
Wanderer auch abseits des Moselsteigs weitere Facetten 
der Region in einer Halbtages- oder Tagestour zu erkun-
den. Die zertifizierten Rundwanderwege sind als „Sei-
tensprung“ gekennzeichnet. 

Der neue Seitensprung „Leiermannspfad“ führt von En-
kirch nach Starkenburg vorbei an alten Mühlen und mit 
weiten Ausblicken in das Moseltal. Wanderer können 
dabei auch gleichzeitig die Welt der Sagen und Legenden 
erwandern – der Name „Leiermannspfad“ geht auf die alte 
Sage des Leiermanns vom Ahringsbach zurück.

Montroyal · Traben-Trarbach · Fon 06541.54 54 · heizungsanitaerbecker.de

Montroyal · Traben-Trarbach · Fon 06541.54 54 · heizungsanitaerbecker.de

HI R S C H- A P OT HE K E
Apotheker Ingmar Bartz

Brückenstraße 23 · 56841 Traben-Trarbach
Telefon 0 65 41/ 93 56 · Fax 0 65 41/ 81 24 69

www.hirsch-apotheke-mosel.de

seit 1663
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HI R S C H- A P OT HE K E
Apotheker Ingmar Bartz

Brückenstraße 23 · 56841 Traben-Trarbach
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Wegstreckenführung Leiermannspfad
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Nr. Jahr Klasse Titel Fahrer Land/Ort

1 1959 D-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Paul Riegel Bad Godesberg

1 1959 DU Deutscher Meisterschaftslauf Dieter Hellwig Xanten

1 1959 OB Deutscher Meisterschaftslauf Ernest Diduca BEL

1 1959 OC Deutscher Meisterschaftslauf Hans Hartmann Bonn

2 1960 CU Deutscher Meisterschaftslauf Erich Canz Reutlingen

2 1960 D-Stock Europameisterschaftsserie Guido Caimi ITA

2 1960 DU Deutscher Meisterschaftslauf Géry Boucquey BEL

2 1960 OB Deutscher Meisterschaftslauf Gerhard Ritter Hamburg

2 1960 OC Deutscher Meisterschaftslauf Werner Schrimpf Wiesbaden

3 1961 C-Stock Europameisterschaft Dieter Schulze Berlin

3 1961 CU Deutscher Meisterschaftslauf Erich Canz Reutlingen

3 1961 DU Deutscher Meisterschaftslauf Thomas Funke Düsseldorf

3 1961 OB Deutscher Meisterschaftslauf Franz Bäumel München

3 1961 OC Deutscher Meisterschaftslauf Dieter König Berlin

4 1962 C-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Paul Riegel Bad Godesberg

4 1962 DU Deutscher Meisterschaftslauf Marco Feltgen Köln

4 1962 OB Großer Preis von Europa Wolfgang Klein Hattingen

4 1962 OC Europameisterschaft Dieter Quester AUT

5 1963 C-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Joachim Ducoffre Bedburg (Erft)

5 1963 DU Deutscher Meisterschaftslauf Richard Hallbauer AUT

5 1963 OB Großer Preis von Europa Heino Frisch AUT

5 1963 OC Deutscher Meisterschaftslauf Jaques Julien BEL

6 1964 DU Deutscher Meisterschaftslauf Géry Boucquey BEL

6 1964 OB Großer Preis von Deutschland Wolfgang Klein Hattingen

6 1964 OC Weltmeisterschaft Dieter König Berlin

7 1965 DU Deutscher Meisterschaftslauf Franz Zimmermann AUT

7 1965 OB Weltmeisterschaft Peter Frisch AUT

7 1965 OC Deutscher Meisterschaftslauf Jaques Julien BEL

8 1966 DU Deutscher Meisterschaftslauf Franz Zimmermann AUT

8 1966 OB Großer Preis von Europa Kurt Mischke Berlin

8 1966 OC Deutscher Meisterschaftslauf Jaques Julien BEL

Nr. Jahr Klasse Titel Fahrer Land/Ort

9 1967 B-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Manfred Richter Düsseldorf

9 1967 OA Deutscher Meisterschaftslauf Siegfried Lubnow Berlin

9 1967 OB Großer Preis von Europa Kurt Mischke Berlin

9 1967 OC Deutscher Meisterschaftslauf Pierre Libert BEL

10 1968 B-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Wolfgang Müller Rüsselsheim

10 1968 OA Deutscher Meisterschaftslauf Siegfried Lubnow Berlin

10 1968 OB Weltmeisterschaft Kurt Mischke Berlin

10 1968 OC Deutscher Meisterschaftslauf Gustav Reiß Wiesbaden

11 1969 B-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Engelbert Halter Neckarsulm

11 1969 OA Deutscher Meisterschaftslauf Dieter König Berlin

11 1969 OB Großer Preis von Europa Ernst-Rainer Bisterfeld Nürnberg

11 1969 OC Deutscher Meisterschaftslauf Kurt Mischke Berlin

12 1970 B-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Horst Richter Berlin

12 1970 OA Deutscher Meisterschaftslauf Hans-Georg Schwarzkopf Berlin

12 1970 OB Deutscher Meisterschaftslauf Alwin Zimmermann AUT

12 1970 OC Deutscher Meisterschaftslauf Volker Steinwascher Siegburg

13 1971 B-Stock Deutscher Meisterschaftslauf Horst Richter Berlin

13 1971 OA Deutscher Meisterschaftslauf Peter Komoll Berlin

13 1971 OB Europameisterschaft Dieter Schulze AUT

13 1971 OC Deutscher Meisterschaftslauf Volker Steinwascher Siegburg

14 1972 OB Großer Preis von Deutschland Kurt Mischke Berlin

14 1972 OC Deutscher Meisterschaftslauf Edward Paul Straubing

14 1972 SE Deutscher Meisterschaftslauf Hans-Georg Krage Berlin

15 1973 OB Großer Preis der Nationen Kurt Mischke Berlin

15 1973 OC Deutscher Meisterschaftslauf Horst Müller Straubing

15 1973 SE Deutscher Meisterschaftslauf Peter Walusch Strande

16 1974 OB Weltmeisterschaft Erwin Zimmermann AUT

16 1974 OC Deutscher Meisterschaftslauf Ernst-Rainer Bisterfeld Nürnberg

17 1975 OB Deutscher Meisterschaftslauf Kurt Mischke Berlin

17 1975 OC Großer Preis von Europa Erwin Zimmermann AUT

17 1975 SE Deutscher Meisterschaftslauf Hans F. Hübel Bonn

SIEGER DER RENNEN 
IN TRABEN-TRARBACH
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SIEGER DER RENNEN 
IN TRABEN-TRARBACH
Nr. Jahr Klasse Titel Fahrer Land/Ort

18 1976 OB Deutscher Meisterschaftslauf Erwin Zimmermann AUT

18 1976 OC Großer Preis von Deutschland Pierre Dessertenne FRA

18 1976 SE Deutscher Meisterschaftslauf Helmut Tinscher Köln

19 1977 OB Großer Preis von Europa Karl-Heinz Kahl Hamburg

19 1977 OC Deutscher Meisterschaftslauf Ernst-Rainer Bisterfeld Nürnberg

19 1977 OE Deutscher Meisterschaftslauf Michael Werner Hürth

20 1978 OB Deutscher Meisterschaftslauf Kurt Mischke Berlin

20 1978 OC Deutscher Meisterschaftslauf Werner Zappe Pforzheim

20 1978 OE Deutscher Meisterschaftslauf Michael Werner Hürth

21 1979 OA Deutscher Meisterschaftslauf Volker Brachvogel Berlin

21 1979 OB Großer Preis von Deutschland Karl-Heinz Kahl Hamburg

21 1979 OC Deutscher Meisterschaftslauf Ernst-Rainer Bisterfeld Nürnberg

21 1979 OE Deutscher Meisterschaftslauf Joachim Mareth Berlin

22 1980  Rennen ohne Ergebnis abgebrochen  

23 1981 OB Deutscher Meisterschaftslauf Paul Wullbieter Hamburg

23 1981 OC Deutscher Meisterschaftslauf Ekkehard Knape Bergisch Gladbach

23 1981 OE Deutscher Meisterschaftslauf Ulrich Rochel Berlin

24 1982 OB Deutscher Meisterschaftslauf Jürgen Koslowski Hamburg

24 1982 OC Deutscher Meisterschaftslauf Manfred Loth Berlin

24 1982 OE Deutscher Meisterschaftslauf Ulrich Rochel Berlin

24 1982 ON Deutscher Meisterschaftslauf Michael Werner Hürth

25 1983 OB Europameisterschaft Christian Steineder AUT

25 1983 OC Deutscher Meisterschaftslauf Karl Bohrer AUT

25 1983 OE Deutscher Meisterschaftslauf Peter Walusch Strande

25 1983 ON Deutscher Meisterschaftslauf Hermann Gruber München

26 1984 OB Großer Preis von Deutschland Manfred Loth Berlin

26 1984 OC Deutscher Meisterschaftslauf Michael Cerveny AUT

26 1984 OE Deutscher Meisterschaftslauf Ulrich Rochel Berlin

26 1984 ON Deutscher Meisterschaftslauf Michael Werner Hürth

  1985   kein Rennen veranstaltet    

Nr. Jahr Klasse Titel Fahrer Land/Ort

27 1986 Jugend Deutscher Meisterschaftslauf Oliver Franke Berlin

27 1986 O:250 Europameisterschaft Maurizio Darai ITA

27 1986 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Herbert Moritz AUT

27 1986 O:500 Deutscher Meisterschaftslauf Michael Cerveny AUT

28 1987 F3 Weltmeisterschaftsserie Piergiorgio Chiappa ITA

28 1987 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Peer Krage Berlin

28 1987 O:500 Deutscher Meisterschaftslauf Manfred Loth Berlin

29 1988 F500 Europameisterschaftsserie Manfred Loth Berlin

29 1988 Jugend Deutscher Meisterschaftslauf Anja Postler Düsseldorf

29 1988 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Christian Steineder AUT

  1989   kein Rennen veranstaltet    

30 1990 F3 Weltmeisterschaftsserie Danny Bertels BEL

30 1990 Jugend Deutscher Meisterschaftslauf Simone Rochel Berlin

30 1990 O:250 Deutscher Meisterschaftslauf Oliver Franke Berlin

30 1990 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Frank Pfennig Grünheide

31 1991 F850 Europameisterschaftsserie Dario Grassini ITA

31 1991 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Waldemar Marszalek POL

31 1991 OSY:400 Deutscher Meisterschaftslauf Michael Darchinger München

32 1996 O:250 Deutscher Meisterschaftslauf Andreas Otto Berlin

32 1996 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Frank Gleinert Kröv-Kövenig

32 1996 OSY:400 Weltmeisterschaft Péter Bodor HUN

32 1996 S:850 Deutscher Meisterschaftslauf Ingrid Salac Wetzlar

33 2014 O:350 Deutscher Meisterschaftslauf Udo Mitscher Traben-Trarbach

33 2014 OYS:400 Deutscher Meisterschaftslauf Alexander Graeff Traben-Trarbach

33 2014 F-ADAC Deutscher Meisterschaftslauf Sascha Schäfer Muggensturm

33 2014 ADAC-M. Deutscher Meisterschaftslauf Mike Szymura Berlin

33 2014 F-R1000 Deutscher Meisterschaftslauf Reinhard Gerbert Berlin
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Bilder und Daten mit freundlicher Unterstützung von 

www.rennboot.de



JAMES RIZZI IN TRABEN-TRARBACH 
James Rizzi gelangte durch seine bunten, kindlich-naiv wirkenden Bilder zu weltweitem Ruhm.

Er gilt als Erfinder der modernen 3D-Grafik und er-
reichte eine immer weiter wachsende Fangemeinde. 
Kein Untergrund war ihm zu abwegig, um mit seinen 
quietschbunten Motiven bemalt zu werden - egal ob 
Turnschuhe, Häuser, Autos oder Flugzeuge. Die Freude 

mit der James Rizzi seinen Beruf ausübte, ist so auch in 
all seinen Werken zu spüren. 

In 300 Grafiken kann die bunte Welt von James Rizzi be-
staunt werden. Daneben wird auch ein breites Rahmenpro-
gramm angeboten, das vor allem Kinder und Jugendliche 
spielerisch an moderne Kunst heranführt.

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 17.00 Uhr 

Eintrittspreise der Ausstellung: Erwachsene: 
7,00€, Kinder (bis 12 Jahre): 5,00€ 

Führungen durch die Ausstellung (kostenlos): 
Sa., So. und an Feiertagen: 11.00 Uhr

©
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ild
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HAUS DER IKONEN
Dieses Haus bietet dem Besucher eine 
besondere Attraktion. 

Es werden 125 moderne Ikonen gezeigt, die der Exilrusse 
Alexej Saweljew nach der Nowgoroder Schule geschrieben 
hat, die in ihrer Art in Westeuropa einmalig sind. Ferner 
sind ständig in Sonderausstellungen ca. 30 russische Iko-
nen aus dem 18. und 19. Jahrhundert zu sehen, die vom 
Ikonenmuseum Frankfurt zur Verfügung gestellt werden. 

Öffnungszeiten am Motorbootrennen: 10.00 – 17.00 Uhr

MITTELMOSEL-MUSEUM
Schon Goethe war zu Gast in 
Traben-T rarbac h

Schon Goethe, der preußische König Friedrich-Wilhelm  
IV. und der französische Dichter Apollinaire waren Gast 
in der stattlichen Barockvilla der einstigen Trarbacher 
Kaufmannsfamilie Böcking. Das Museum zeigt in über 20 
Schauräumen Mobiliar und Kunstgegenstände großbür-
gerlicher Wohlkultur des 18. und 19. Jahrhunderts sowie 
eine umfangreiche Sammlung zur Stadtgeschichte.

Öffnungszeiten am Motorbootrennen: 10.00 – 17.00 Uhr

Inh. Eckhard Schneider | 56841 Traben-Trarbach | Am Markt 6 | T 06541 6768

Schneider

ZEIT FÜR BESTLEISTUNG!
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
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ORGANISATION
MOTORBOOTRENNEN
Veranstalter: Projekt Motorbootrennen Events, Inh. Elmar Hilgers

Leiter der Veranstaltung: Elmar Hilgers, Traben-Trarbach

Sportl. Leitung der Veranstaltung: Manfred Rückle, Neckarwestheim und Roland 

Olschimke

Organisation Moselufer Trarbach: Matthias Holzmann, Traben-Trarbach

Organisation Moselufer Traben: Elmar Hilgers, Traben-Trarbach

Rennleiter: Jakub Czajka, Polen

Rennleiter stellvertretend: Petra Benne

Rennleitungsunterstützung: Joanna Rau,Polen

Pfl ichtkommissar des DMYV: Wolfgang Schmitz; Erftstadt

Schiedsgericht: Wolfgang Schmitz Erftstadt 

Rennkommissare: Manfred Benne, Heilbronn u. Helmut Jacoby, Osann-Monzel un-

terstützt durch Szymon Nowak, Polen

Rennbüro: Andreas Weida, Esslingen und Rita Hoffmann Spang

Streckenaufbau: Johannes und Alexander Graeff

Streckensprecher: Jörg Hennig , Macken 

Zeitnahme: Michael Klein, Hattingen 

Unterstützung und Kurier: Sarah Isabell Doppel und Jasmin Bender

Startampel: Schoch, Herbert und Partnerin Eva Hofbauer

Steg Security: Szymon Nowak, Polen

Kran: THW Wittlich

Fahrerlager Aufbau: Jürgen Müller, Traben-Trarbach 

Fahrerlager Organisation: Jürgen Otto Schoch und Herbert Schoch 

Beschallung: Ihr Follmann Power Team, Klüsserath

DRK: Ortsverband Traben-Trarbach & Morbach 

Rettungsboot DMYV: Team um René Blümel, Weißwasser 

Rettungsboot DLRG: Walter Hänsler, Arno Zang, Armin Gottke, Klaus Lauer, Philipp 

Klabunde, Karl-Otto Hanß

Bojenbeobachter: Fahrerlager Boje Jürgen Müller und der Michael Römer

Bojenbeobachter Oben: Daniel Römer und Klassenkamerad

Schleppbootfahrer Organisation: Patric Polch

Schleppbootfahrer: Patric Polch, Marco Stadtfeld und Andreas Metz

Sicherheitsservice: Dirk Strunk 0175 6925088

Fotos und versch. Texte im Heft: www.motorbootwelt.de

VIP-Betreuung: Marco Feltgen

Catering: „Der kleine Hamburgerladen“, Inh. Georg Karl, Bernkastel-Kues 

Weine im Ausschank: Weingut Ehses, Traben-Trarbach – Weingut Conrad-Bartz, 

Traben-Trarbach – Weingut Müllers-Jacoby, Kröv

Freiwillige Helfer: Bärbel Bisenius, Rolf Felsch, Ingo Hilgers, Stefan Hilgers, Kris 

Hilgers, Hans-Peter Riemann, Ali Eggert, Stefan Steinleger, Eckhard Schneider, Matthias 

Holzmann, Langer, Bianca, Sarah, Frankie, Olga, Luba, Wigo, Otmar Hilgert, Michael 

Müller, Ole Pöhler, Rolf Römer, Andreas Metz, Gernot Wagner, Rico Polch, Michael 

Becker. 

D ETL EF  M Ü LL ER S

W EI N G UT                          B R EN NER EI
Weine 

Brände & Liköre
 A c c e s s o i r e s

www.moselwein-ambiente.de

D ETL EF  M Ü LL ER S  

WEINGUT                                      BRENNEREI
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Kaufen Sie Möbel 
nur noch mit dem 

„Rundum-Sorglos-Paket“

Ihre entscheidenden Vorteile: 

- Kauf ohne Risiko - garantiert  
  kostenlose Umtauschmöglichkeit 
  innerhalb von 4 Wochen
- kostenlose Altmöbelentsorgung
- Chefpreisgarantie - auch mit Schein-
  rabatten ist keiner günstiger  rabatten ist keiner günstiger

www.wohnzentrum-mueller.de

Springiersbacher Str. 18 - 54538 Bengel 
Telefon:  06532 - 9378-0
Mo.-Fr. 9:00 -18:30 Uhr & Sa. 9:00 - 16:00 Uhr   



FÖRDERER UND SPONSOREN
nachstehende Persönlichkeiten, Behörden und Firmen haben durch Sponsoring und aktiver 
Mitarbeit das 34. Int. Motorbootrennen  gefördert  und unterstützt:

Deutscher Motoryachtverband (DMYV) 

ADAC

Projekt Motorbootrennen Events, Inh. Elmar Hilgers

Stadt Traben-Trarbach 

DRK Traben-Trarbach 

THW Wittlich

Firma Boote Polch KG

Firma Bitburger Brauerei

Firma PC Klinik & Netzwerksicherheit GmbH

Firma Sattlerei Reinhardt, Traben-Trarbach/Wolf

Firma Bucher GmbH, Kröv Kreissparkasse EMH 

Firma Möbel Müller, Bengel

Bestattungsinstitut Cullmann,  Traben-Trarbach

Autohaus Scherer, Zell/Mosel

Kletterpark, TrabenTrarbach

Firma M. Stadtfeld, Traben-Trarbach

Firma Tina‘s Autoteile, Traben-Trarbach

Firma Optiker Platten, Traben-Trarbach

Firma Schneider Team, Traben-Trarbach

Firma Vinolay, Traben-Trarbach

Firma Multivision, Traben-Trarbach

Hirsch Apotheke, Traben-Trarbach

Gasthaus Zunftscheune, Traben-Trarbach

Firma Larana, Traben-Trarbach

Firma BIVM, Bernkastel-Kues

Firma Becker Heizung und Sanitär GmbH, Traben-Trarbach

Provinzial Versicherung, Otmar Hilgert, Traben-Trarbach

Roland Olschimke vom Team 33, Traben-Trarbach 

N8SZENE, Ausrichter „Pre- und After Race Party“

Hotel Parkhotel, Traben-Trarbach - Hotelzimmer

Hotel Moseltor, Traben-Trarbach - Hotelzimmer

Hotel Moselschlößchen, Traben-Trarbach - Hotelzimmer

Central Hotel, Traben-Trarbach – Hotelzimmer

Weingut Caspari, Traben-Trarbach – Siegersekt

Weingut Trossen, Traben-Trarbach - Siegersekt

Die Veranstalter sprechen an dieser Stelle allen Inserenten, Sponsoren und Freunden für 
Ihre ideelle und materielle Hilfe den Dank aus.

IMPRESSUM

V.i.S.d.P./Herausgeber: 
Elmar Hilgers, Project Motorbootrennen 2015 
Wildbadstrasse 93, 56841 Traben-Trarbach

Gestaltung, Satz, Druck: SKIPINTRO OHG

Auflage: 10.000

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, oder anderweitige 
Verarbeitung (auch elektronisch) – auch Auszüge – nur 
mit Genehmigung der Herausgeber.
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Die Soforthilfe für 
Ihre EDV

www.pcklinik-mosel.de

Ihre EDVIhre EDVIhre EDV Datenrettung · Fehlersuche

Reparaturen · Eigene Werkstatt

Netzwerkadministration

Überwachungssysteme

Tür – myintercom – Internet

Sicheres Surfen

PCKlinik & Netzwerksicherheit GmbH
Geschäftsführer Elmar Hilgers   MBA   ·   Geprüfter Datenschutzbeauftragter (FH)

Wildbadstrasse 93  ·  56841 Traben-Trarbach  ·  info@pcklinik-mosel.de  ·  HOTLINE   0 65 41. 814 422

Unsere IT-Spezialisten � nden auch für Sie
die indiviuelle Lösung.
Erfragen Sie noch heute Ihr unverbindliches 
Angebot.

Wir beraten Sie gerne.

www.pcklinik-mosel.de

Schnelle
kompetente Hilfe.
„Geht nicht“ - 
Gibt ś nicht!
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Gibt ś nicht!

Die Soforthilfe für 
Ihre EDV

www.pcklinik-mosel.de

Ihre EDV Ihre EDV Ihre EDVDatenrettung · Fehlersuche

Reparaturen · Eigene Werkstatt

Netzwerkadministration

Überwachungssysteme

Tür – myintercom – Internet

Sicheres Surfen

PCKlinik & Netzwerksicherheit GmbH
Geschäftsführer Elmar Hilgers   MBA   ·   Geprüfter Datenschutzbeauftragter (FH)

Wildbadstrasse 93  ·  56841 Traben-Trarbach  ·  info@pcklinik-mosel.de  ·  HOTLINE   0 65 41. 814 422

Unsere IT-Spezialisten � nden auch für Sie
die indiviuelle Lösung.
Erfragen Sie noch heute Ihr unverbindliches 
Angebot.

Wir beraten Sie gerne.

www.pcklinik-mosel.de

Schnelle
kompetente Hilfe.
„Geht nicht“ - 
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